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Selbst unter das Gesetz getan

T.: aus "Lieder zur öffentlichen und häuslichen Andacht", Prag 1805
M.: nach "Zionskarfe", Stuttgart 1855

2. Frohlocke, frommer Simeon,
in Frieden scheide nun davon;
denn deine Augen sahen heut'
das Heil für Zeit und Ewigkeit.

3. Auch wir, Erlöser, wollen dein
im Leben und im Tod uns freu'n.
Laß uns, die wir auf dich vertrau'n,
dein Heil im Himmel gnädig schau'n,

4. daß unser Mund vor deinem Thron
dich, Gott des Vaters einz'gen Sohn,
gleich ihm und gleich dem Heil'gen Geist
in Ewigkeit verehrt und preist.


